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Agenda

 Fragen zur Vorlesung
 Wiederholung der Vorlesung
 Vorstellung des UIS BW
 Selbständige Arbeit
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Fragen zur Vorlesung

 Habt ihr Fragen zur Vorlesung?
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Wiederholung zur Vorlesung

 Bisher definiert:
 Informationssystem
 Umweltinformationssystem (UIS)
 Betriebliches Umweltinformationssystem (BUIS)
 Umweltmanagementinformationssystem (UMIS)

 Jetzt:
 Umfassendes Informationssystem
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 Informationssysteme (IS) im öffentlichen 
Umweltbereich:
 Messnetze und Kataster
 fachspezifische oder bereichsorientierte IS
 Landschaftsinformationssysteme (LIS)
 Umfassende Informationssysteme

 Beachte!!!
 UIS → umfassendes Informationssystem aber:
 Umfassende Informationssysteme ↛ UIS

(Umfassende) Informationssysteme



Wiederholung zur Vorlesung ii

 Kuppelproduktion
 Was ist das? Welche Arten gibt es?
 Wieso ist dieses Thema aus 

Umweltgesichtspunkten wichtig?
 Ziele des Umweltschutzes

 Welche Ziele sollten verfolgt werden?
 Kosten-/Nutzenkurve des Umweltschutzes

 Wie sieht der typische Verlauf aus?
 Was bedeutet dies praktisch?
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Wiederholung zur Vorlesung iii

 Diffusionskurve 
 Was sagt diese aus?
 Wie sieht der typische Verlauf aus?
 An welcher Stelle reagiert der Gesetzgeber?
 Was passiert kurz vor dieser Stelle?
 Welche Beispiel gibt es neben E10 noch?
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Vorstellung UIS BW

 Großprojekt UIS-BW
 UIS-BW ist ein UIS, weil

 Grundlegende Aufgabe ist es, fach- und 
bereichsübergreifend Umweltinformationen zur 
Verfügung zu stellen

 UIS-BW ist ein umfassendes IS, weil
 IS welches keinerlei Beschränkungen hat und alle 

Kategorisierungen vereint
 Folgerung: UIS-BW = UIS  umfassendes IS
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Vorstellung UIS BW II

 gesetzliche Grundlage:
 Landesumweltinformationsgesetz (freier Zugang 

zu ausgewählten Umweltinformationen)
 Landesumweltministerium koordiniert mit 

UIS-BW landesweit die Verarbeitung von 
Umweltdaten

 Nutzer: Bund und andere Bundesländer, 
Landtag und Kreise, Firmen und die 
Öffentlichkeit
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Vorstellung UIS BW III

 Vorteile:
 Zentrales Umweltportal
 Daten über erhobene Daten
 Thematisch gegliederte Zugangs- und 

Suchmöglichkeiten
 Zugriff auf weiterführende Informationsdienste 
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Vorstellung UIS BW Iv
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Vorstellung UIS BW v

 Bestandteile / Komponenten
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= allgemeine Informationen
= Umweltdaten & -karten
= thematischer Zugang
= Berichte zu Umweltthemen

= Konzeption WIBAS

= Geodaten
= Handbücher & Konzeption UIS
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Vorstellung UIS BW Vi

 Thematische Zugangsmöglichkeiten
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Selbständige Arbeit 

 UIS-BW
 http://www.uis.baden-wuerttemberg.de 

 Fragen zum UIS-BW:
 Welche Klassifizierung von Badegewässern gibt 

es? Wie viele wurden mit mangelhaft bewertet?

 Wie hoch war gestern zur selben Zeit die 
Gamma-Ortsdosisleistung am Standort 
„Philippsburg Feuerwehr“ (mit Datum & Uhrzeit 
des Messpunktes)
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Selbständige Arbeit ii

 Wie hoch war das Aufkommen an Glas (Müll) in 
kg je Einwohner im Jahr 2011 in der 
Verwaltungseinheit Stuttgart?

 Welche größere Stadt grenzt im Norden an den 
größten Naturpark an?

 Wie viel Megabyte hat die pdf-Version der 
aktuellen Rahmenkonzeption des UIS?
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